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Was ist sonst noch los?Was ist sonst noch los?

Zahlreiche KulturVeranstaltungen lo-
cken im Frühjahr in Pfaffenhofen und 
Güglingen, für die man Karten im Vor-
verkauf erwerben kann. 

Am Freitag, 3. März, 20 Uhr in der Wil-
helm-Widmaier-Halle in Pfaffenhofen
A Tribute to Colin Wilke
Ein Konzert mit Freunden & Weggefähr-
ten 
Karten im Rathaus Pfaffenhofen oder 
über www.eventim.de

Am Samstag, 18. März, 20 Uhr im Güg-
linger Ratshöfle
Kabarett mit Uli Boettcher

Am Donnerstag, 27. April, 20 Uhr in 
der Güglinger Herzogskelter
Konzert des Schöne Mannheims
Karten jeweils unter www.reservix.de 
oder telefonisch unter 07135/1080 

 

 

 

 

Ab 25. Januar 
für Sie in den 
örtlichen  
Geschäften,  
Banken, auf  
dem Rathaus  
und bei Ihrer  
Außenstellen- 
leitung. 
Programm online: 
 

www.facebook.de/ 
vhs-unterland 

Am Samstag in Frauenzimmern
Winterzauber vom SV Frauenzimmner

Am Samstag findet um 16:30 Uhr zum 
ersten Mal die Veranstaltung „Win-
terzauber beim SVF“ vor dem und bei 
schlechtem Wetter im Sportheim in der 
Riedfurt statt.

Der Winterzauber des SV Frauenzim-
mern verwöhnt Jung und Alt mit toller 
Atmosphäre im Außenbereich und mit 
kuscheligem Lichterglanz. Vergesst für 
einen Moment den Alltag bei leckerem 
Essen und Getränken, guten Gesprächen 
und einem Hauch von Après-Ski Flair.

Das neue Programmheft der VHS Un-
terland ist da! Abholen, reinschauen, 
anmelden. 
Ab 25. Januar liegt das gedruckte 
Proramm in den örtlichen Geschäften,  
Banken und auf dem Rathaus bereit. 

Am Freitag in Güglingen
Heinz Erhardt Abend in der Herzogskelter 

Es gibt noch Karten an der Abendkasse. Wer spontan Lust hat, kann einfach direkt ab 
19 Uhr in die Herzogskelter kommen. 

altmansi
Hervorheben
der Schönen
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Es feiern Geburtstag
Güglingen
Am 22. Januar 2023: Frau Elfriede Xander den 
75.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst 
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen 
der Woche festgelegt.
Freitag, 20. Januar
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31� 07062/64333
Samstag, 21. Januar
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstraße 43� 07062/4350
Sonntag, 22. Januar
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21� 07135/4307
Montag, 23. Januar
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2� 07133/9011855
Dienstag, 24. Januar
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26� 07133/4990
Mittwoch, 25. Januar
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4� 07135/7179010
Donnerstag, 26. Januar
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21� 07135/4307

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist ab 
sofort unter der Nummer 01805/843736 zu 
erreichen.
Die Patientenbesitzer werden über diese Num-
mer nach einer kurzen Bandansage automa-
tisch an die notdiensthabende Praxis weiter-
geleitet.

Notfallpraxis Brackenheim 
Maulbronner Straße 15
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Montag bis Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, feiertags von 8 bis 22 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 
22:00 bis 7:00 Uhr in Brackenheim vor Ort und 
unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in 
dringlichen, aber nicht akut lebensbedroh
lichen Fällen.

Grundsteuer ist fällig
Am 15.02.2023 ist bei der Grundsteuer die  
1. Vorauszahlungsrate 2023 zur Zahlung fällig.
Die Höhe der Grundsteuer ist aus dem letzten 
Grundsteuerbescheid ersichtlich.
Bei Steuerpflichtigen, die am Einzugsverfahren 
teilnehmen, wird der fällige Betrag abgebucht. 
Die übrigen Zahlungspflichtigen werden gebe-
ten, die fällige Vorauszahlungsrate fristgerecht 

per Überweisung unter Angabe des Buchungs-
zeichens zu begleichen.
Mahngebühren und Säumniszuschläge
Immer wieder überziehen Steuerpflichtige, die 
nicht am Einzugsverfahren teilnehmen still-
schweigend ihre Zahlungstermine. Die Überra-
schung ist groß, wenn dann Mahngebühren und 
evtl. auch Säumniszuschläge berechnet werden 
müssen. Die Betroffenen reagieren manchmal 
verärgert und sparen gegenüber der Finanz-
verwaltung nicht mit Vorwürfen. Sie vergessen 
dabei jedoch ganz, dass sich die Gemeinde an 
die bestehenden Gesetze halten muss.
Bitte beachten:
Die Anzahl und die Höhe der Raten sind ge-
setzlich geregelt und hängen von der Höhe des 
Jahresbetrages ab. Die Fälligkeitstermine sind 
auf den Bescheiden angegeben.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Für Güglingen:
Frau Andrea Eisenbeiß, Rathaus Güglingen,  
Tel. 07135/108-58 oder per E-Mail an andrea.
eisenbeiss@gueglingen.de.
Für Pfaffenhofen:
Frau Ester Matschkowiak, Rathaus Pfaffen-
hofen, Tel. 07046/9620-0 oder per E-Mail an 
ester.matschkowiak@pfaffenhofen-wuertt.de.
Grundsteuer – Eigentumswechsel
Die Stadt Güglingen und die Gemeinde 
Pfaffenhofen erheben für die in ihrem Gebiet 
liegenden Grundstücke eine Grundsteuer nach 
dem Grundsteuergesetz.
Grundlage für die Berechnung der Grundsteuer 
sind die vom Finanzamt im Einheitswert- und 
Grundsteuermessbescheid festgesetzten Beträ-
ge. Diese Bescheide des Finanzamtes bleiben so 
lange rechtskräftig, bis ein neuer Einheitswert-
bescheid vorliegt.
Wird ein Grundstück im Laufe eines Jahres 
veräußert, so erfolgt eine Zurechnungsfort-
schreibung durch das Finanzamt. Diese wird 
jeweils am 1. Januar des auf den Vertrag und 
die Übergabe folgenden Kalenderjahres durch-
geführt. Der bisherige Eigentümer ist so lange 
zur Zahlung der Grundsteuer an die Gemeinde 
verpflichtet, bis der neue Steuermessbescheid 
des Finanzamtes vorliegt.
Andere, im Vertrag getroffene Vereinbarungen, 
haben nur privatrechtliche Bedeutung für die 
Verrechnung der Grundsteuer zwischen dem 
bisherigen und dem neuen Eigentümer. Sie 
berühren die Zahlungspflicht (Steuerschuld) 
gegenüber der Gemeinde nicht. Dies bedeutet, 
dass Sie mit dem Käufer die Grundsteuer pri-
vat verrechnen müssen, wenn im Kaufvertrag 
nichts anderes vereinbart wurde.
Sobald der neue Steuermessbescheid des 
Finanzamtes dem neuen Eigentümer vorliegt, 
wird die Grundsteuer dem Erwerber ab dem 
Fortschreibungszeitpunkt nachberechnet und 
der Verkäufer erhält eine entsprechende Er-
stattung.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Für Güglingen:
Frau Andrea Eisenbeiß, Rathaus Güglingen,  
Tel. 07135/108-58 oder per E-Mail an andrea.
eisenbeiss@gueglingen.de.
Für Pfaffenhofen:
Frau Ester Matschkowiak, Rathaus Pfaffen-
hofen, Tel. 07046/9620-0 oder per E-Mail an 
ester.matschkowiak@pfaffenhofen-wuertt.de.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Neckar-Zaber-Tourismus auf der CMT 
Stuttgart
Noch bis zum 22. Januar machen wir Werbung 
für unsere schöne Region am Gemeinschafts-
stand der TG HeilbronnerLand bei der CMT in 
Stuttgart. Nutzen Sie die Gelegenheit, lassen 
Sie sich inspirieren bei einer Messe-Weltreise 
und kommen Sie dann „nach Hause“ an den 
Stand des Neckar-Zaber-Tourismus e. V. in 
Halle 6 und trinken Sie ein Glas Wein mit uns. 
Am letzten Wochenende waren das Weingut 
Winkler aus Brackenheim und das Weingut 
Seybold aus Lauffen mit uns am Stand und 
haben unsere Gäste mit ihren Weinen über-
zeugt. Aktuelle Bilder der Woche finden Sie auf 
unserer Internetseite.

Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9– 
13 Uhr, Di./Mi., 9–17 Uhr, Do./Fr., 9–18 Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Aktuelle Naturparkinfo
Jahresprogramm „Naturerlebnis 2023“
Alle für dieses Jahr geplanten Veranstaltungen 
finden Sie jederzeit auf unserer Website https://
www.naturpark-stromberg-heuchelberg.de/
erleben/veranstaltungskalender als download-
Datei zum Herunterladen. 
In gedruckter Version wird die „Naturerlebnis“-
Broschüre in Kürze im Naturparkzentrum zum 
Mitnehmen vorliegen.
Bäume, Pflanzen und Pilze im Winterwald
So., 29.01.2023, Uhrzeit: 14.00 bis 16.30 Uhr 
Eine Exkursion im Naturschutzgebiet Kaywald 
entlang der alten Neckarschlinge. Abschluss 
mit Gebäck, Glühwein und Punsch, festes 
Schuhwerk ist erforderlich.

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Naturparkführerin Ilse Schopper, Tel. 070464/ 
073176, i.r.schopper@gmx.de, Kostenbeitrag: 
p. P. 14 €, Kinder ab 8 Jahren 4 €. Treffpunkt: 
Lauffen, Parkplatz des Fischerheims, am See-
loch. Anmeldung erforderlich.
Eine Familienführung durch den Winterwald
So., 05.02., Uhrzeit: 13.00 bis 16.30 Uhr 
Auf Spurensuche geht es ca. 6 km durch den 
Pfefferwald vorbei am Wolfstein. Wir achten 
auf Spuren und Tiere. Unterwegs gibt es inte-
ressante Geschichten von unserer heimischen 
Tierwelt. Zum Abschluss am Lagerfeuer gibt es 
Gebäck, Glühwein und Apfelpunsch zum Auf-
wärmen. Wer möchte kann auch seine mitge-
brachten Würstchen am Feuer rösten.
Naturparkführerin Ilse Schopper, Tel. 07046/ 
4073176, i.r.schopper@gmx.de, Kostenbeitrag: 
p. P. 14 €, Kinder ab 8 Jahren 4 €. Treffpunkt: 
Parkplatz Näser hinter dem Michaeldsberg bei 
Cleebronn. Anmeldung erforderlich.

Die Deutsche Renten-
versicherung informiert:
Bescheinigung für Ruheständler wird derzeit 
verschickt:
Hilfe bei ihrer Steuererklärung erhalten Ruhe-
ständler durch die kostenlose Bescheinigung 
„Information über die Meldung an die Finanz-
verwaltung“. Diese Bescheinigung führt alle 
steuerrechtlich relevanten Beträge auf, die die 
gesetzliche Rentenversicherung automatisch 
für das Jahr 2022 an die Finanzverwaltung 
übermittelt hat. Wer die „Information über 
die Meldung an die Finanzverwaltung“ in der 

Sitzung des Gemeinderats  
am 24. Januar
Am Dienstag, 24. Januar 2023 um 19:00 Uhr 
findet die nächste Sitzung des Gemeinderats 
im Sitzungssaal des Rathauses Güglingen statt.
TOP 1	� Neubau Kindertagesstätte „Hintere 

Wiesen“�  
Vorstellung Entwurfsvarianten und 
weitere Vorgehensweise

TOP 2	� Hauptsatzung der Stadt Güglingen�  
Neufassung

TOP 3	 Klimaschutzmanager beim GVV
TOP 4	� Teilnahme an der Bündelausschrei-

bung Erdgas 2024-2026
TOP 5a)	�Kalkulation der Wasserverbrauchs-

gebühr für den�  
Bemessungszeitraum 2023-2024

TOP 5b)	�Wasserversorgungssatz�  
5. Änderung

TOP 6	� Vereinsförderrichtlinien�  
2. Änderung

TOP 7	 Bausachen
TOP 8	� Bürgerbegehren „Luftfilter“�  

Änderung der Besetzung des Gemein-
dewahlausschusses

TOP 9	� Bekanntgaben�  
a) �Bekanntgabe von Beschlüssen aus 

nichtöffentlicher Sitzung
	 b) Weitere
TOP 10 Verschiedenes

Neujahrsempfang

Termine
Freitag, 20. Januar

Stadt Güglingen – Heinz Erhardt Abend in der Herzogskelter
Mediothek Güglingen – Bilderbuchkino

Samstag, 21. Januar
SV Frauenzimmern – Winterzauber beim SVF, Sportgelände, 17:30 Uhr

Montag, 23. Januar
Mediothek Güglingen – Fliegender Teppich

Vergangenheit schon einmal angefragt hat, be-
kommt sie auch für 2022 wieder automatisch 
von der DRV zugesandt. Wer sie hingegen erst-
mals benötigt, kann sie unter www.deutsche-
rentenversicherung.de/steuerbescheinigung 
anfordern.
Als sogenannte eDaten liegen die steuerrecht-
lich relevanten Beträge der gesetzlichen Ren-
tenversicherung grundsätzlich dem Finanzamt 
vor und müssen seit 2019 nicht mehr von Hand 
in die Steuererklärung eingetragen werden. 
Wer jedoch zur Abgabe einer Steuererklärung 
verpflichtet ist, muss nur dann selbst Eintra-
gungen vornehmen, wenn diese eDaten nicht 
oder nicht zutreffend übermittelt wurden.
Energiepreispauschale nicht enthalten
Bei der aufgrund des Rentenbezugs ausge
zahlten Energiepreispauschale in Höhe von  

300 Euro handelt es sich nicht um eine Ren-
tenleistung. Daher ist die Energiepreispau-
schale nicht in der Bescheinigung enthalten, 
wenngleich die Zahlung der Finanzverwaltung 
mitgeteilt wurde. Eine zusätzliche Bescheini-
gung über die Zahlung der Energiepreispau-
schale erteilen die Rentenversicherungsträger 
daher nicht. 
Weitere Informationen enthält die Broschüre 
„Versicherte und Rentner: Informationen zum 
Steuerrecht“. Sie kann kostenlos unter der Te-
lefonnummer 0721/825-23888 oder per E-Mail 
(presse@drv-bw.de) bestellt werden. 
Im Internet unter www.deutsche-rentenver-
sicherung-bw.de steht die Broschüre unter 
„Pressemitteilungen und Nachrichten“ eben-
falls als PDF zum Herunterladen zur Ver
fügung.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN

krise, die Energiekrise, die Inflation und über 
allem steht die Klimakrise, deren Auswirkungen 
nicht nur regional, sondern weltweit zum Teil 
drastisch sind. Ein großer Schatten ist sicher-
lich auch der Krieg in der Ukraine. Ein Krieg auf 
europäischen Boden hätte sich noch vor einem 
Jahr niemand vorstellen können, so Heuser.
Trotz allem, so der Landrat, wolle er nicht 
schwarzmalen, denn das Miteinander in der 
Gesellschaft sei da. „Aber wir müssen zusam-
menhalten, denn Fliehkräfte gibt es genug“.
Aber die Region sei gut aufgestellt, die Firmen 
und Unternehmen investieren und richten ihr 
Handeln auf die Zukunft auf. In diesem Zu-
sammenhang dankt Norbert Heuser auch der 
Firma Layher, die mit ihrer Werkserweiterung 
im Zabergäu eben diese Zukunft im Blick habe.

Er sei aber auch stolz auf die Kommunen im 
Landkreis, die sich auf den Weg gemacht 
haben, Krisenkonzepte zu erarbeiten, um ge-
rüstet zu sein für Stromausfälle oder Hoch
wassersituationen nach Starkregenereignissen, 
die auch bei uns immer häufiger werden.
Im Kreis laufe es rund und man freue sich in 
diesem Jahr 50 Jahre Kreisreform feiern zu 
können. Am Freitag vor Pfingsten wird es dazu 
einen großen Festakt geben. Ohne Bürger
meister Heckmann, so viel stehe schon fest, da 
dieser an diesem Freitag anderweitig verpflich-
tet ist. Das Güglinger Maienfest wird am 26. 
Mai eröffnet.
Beglückwünschen kann Heuser die Stadt Güg-
lingen für die Neuansiedelung von Ärzten, die 
keine Selbstverständlichkeit sei. In Sachen 

„Wo viel Schatten ist, ist auch 
viel Licht“ Mit diesem abge-
wandelten Zitat, das in seiner 
Ursprungsform dem Götz von 
Berlichingen zugesprochen 
wird, beschreibt Landrat und 
Festredner Norbert Heuser das 
letzte Jahr im Landkreis.
Es gab viele Herausforderungen 
und Krisen, die sich überlagern 
und die Folgen sind für viele in 
Alltag spürbar. Die Flüchtlings-
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Notfallpraxis versichert er, sich persönlich mit 
aller Kraft für den Erhalt der Praxis in Bracken-
heim einzusetzen.

„Ich wünsche der Stadt und Ihren Einwohnern 
ein frohes und gesundes Jahr mit viel Licht und 
Kraft für alles, was vor uns liegt.“

Zusammenarbeit und dafür, dass die Firma dem 
Standort Zabergäu treu geblieben ist.
Neben der medizinischen Versorgung ist auch 
die Schaffung von Wohnraum ein großes 
Thema. Er stehe für eine nachhaltige Woh-
nungsbaupolitik und möchte weiterhin ver-
dichten, so Heckmann. „Wir müssen achtsamer 
werden bei der Überplanung unserer Flächen.“ 
Auch die Energiewende ist eine große Heraus-
forderung und wird die Arbeit in den nächsten 
Jahren prägen.
„Wir haben alle die Energiewende und auch 
den Klimawandel verschlafen und nicht wirk-
lich ernst genommen und jetzt rennt uns die 
Zeit davon. Es ist tatsächlich in dieser Frage 
längst fünf vor zwölf.“ Auch den demo
grafischen Wandel habe man zu lange auf die 
lange Bank geschoben und nun müsse man 
überall schnelle Lösungen finden, die es so 
nicht gebe. So gefährde der Fachkräfteman-
gel, den es in allen Bereichen gibt, zunehmend 
unseren Wohlstand.
Zum Bürgerentscheid, der am 29. Januar 
in Güglingen stattfinden wird, betonte der 
Bürgermeister vor allem, dass es egal, wie der 
Entscheid ausgehe, es für keine der Seiten 
einen Grund für „Triumphgeheule“ gebe.
Vor den verschiedenen Ehrungen kam dem 
Bürgermeister noch die ehrenvolle Aufgabe zu, 

Musikalisch umrahmt wurde der Neujahrs-
empfang stimmungsvoll vom Posaunenchor 
Güglingen.
Da der Chor im Jahr 2021 seine 100-jähriges 
Jubiläum hatte, war das ein guter Anlass, die 
Musiker für den Neujahrsempfang in diesem 
Jahr auf die Bühne zu holen.
Der Bürgermeister konnte sich über knapp 
200 Besucher freuen, die der Einladung in die 
Herzogskelter gefolgt sind. Im Veranstaltungs-
kalender der Stadt hat sich dieser Nachmittag 
zum neuen Jahr inzwischen gut etabliert und 
mit dem TSV Güglingen konnte auch wieder 
ein Verein gefunden werden, der die Bewir-
tungstheke mit seinen Helferinnen und Helfern 
ausgestattet hat.
„Wir waren in den vergangenen drei Jahren der 
Pandemie engagiert und haben Projekte umge-
setzt und angestoßen“, so Heckmann. Er nennt 
die Umgehungsstraße, welche die Lebens-
qualität in der Innenstadt zukünftig erheblich 
verbessern wird sowie die Ansiedelung zweier 
neuer Ärztinnen in Frauenzimmern und Güglin-
gen, die ein wichtiger Baustein für die medizi-
nische Versorgung vor Ort darstellen. Das neue 
Werk der Firma Layher stehe für wirtschaftliche 
und soziale Stabilität im Zabergäu und darü-
ber hinaus, so Heckmann. Ein besonderer Dank 
gelte daher den Gesellschaftern für die gute 

Sabine Schwarzkopf und Rudolf 
Rathfelder zu danken. Die bei-
den haben mit der diesjährigen 
Weihnachtshütte, die an einem 
neuen Standort an der Medio-
thek aufgebaut wurde, 5.500 
€ Spenden gesammelt und der 
Stadt übergeben. „Wir ver-
wenden dieses Geld wieder für 
den Schwimmunterricht an der 
Katharina-Kepler-Schule. Vielen 
Dank Frau Sabine Schwarzkopf 
und Herrn Rudolf Rathfelder, 
dem ich vor allem viel Gesund-
heit wünsche, für dieses tolle 
Engagement.“

Im Anschluss konnte Ulrich Heckmann zwei 
beeindruckende sportliche Auszeichnungen 
überreichen.
Manfred Thurner erhielt das Deutsche Sport-
abzeichen in Silber für das Jahr 2022. Mit  
89 Jahren ist er der älteste Sportler beim  
TSV Güglingen und hat das Abzeichen inzwi-
schen unglaubliche 30 Mal abgelegt.

 
Manfred Thurner

Das Sportlerabzeichen in Gold erhielt Anita 
Bülow, die im letzten Jahr die Prüfung eben-
falls zum 30. Mal mit den bestmöglichen 
Ergebnissen abgelegt hat. Herzlichen Glück-
wunsch!

 
Anita Bülow

Nach musikalischen Abschluss durch den 
Posaunenchor waren die Besucherinnen und  
Besucher zum Umtrunk und Kaffee und 
Kuchen geladen. Die Gelegenheit zum Ge-
spräch wurde von vielen bis in den Abend hi-
nein genutzt. 
Der Termin für den nächsten Neujahrsemp-
fang steht auch schon. Er wird am 14. Januar 
2024 stattfinden.
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MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

�Medientipp der Woche
„Benni und Keks“ von 
Megan McGary
So richtig hundertpro ist 
Benni nicht davon über-
zeugt, ob wirklich ein Hund 

in ihre Familie passt. Doch Mika, ihr kleiner 
Bruder, will es unbedingt. Und Papa auch. 
Sogar Mama kippt langsam um. Trotz der gan-
zen Arbeit, die so ein Hund macht. Aber Benni 
hat andere Pläne: Urlaub! Schüleraustausch! 
Vielleicht sogar ein eigenes Pferd. 

 
©Megan McGary �  
©Illustrationen und Handlettering: Isabelle 
Grunwald

Nur: Mit einem Hund fällt davon die Hälfte 
flach – mindestens. Ein Hundeverhinderungs-
plan muss her. Doch dann kommt die Sache 
mit dem Tierschutz und die Sache mit Keks. 
Keks ist noch blöder als gedacht. Der kann 
wirklich gar nichts! Wollen manche Hunde gar 
kein schönes Zuhause? Es sieht so aus, als ob 
Keks gar nicht glücklich ist mit seinem neuen 
Leben, und dann haut er auch noch ab! Benni 
läuft zur Höchstform auf, und es zeigt sich, 
dass die Familie an einem Strang zieht – bis 
es dann so richtig schwierig wird. Und auf ein-
mal ist alles ganz anders. Eine Geschichte über 
Tierliebe, Menschenliebe und Tierschutz. Und 
über kleine Wunder. (Quelle: https://www.no-
vamd.de/de/details/books/23189.html)

eLearning-Kurse der ZEIT Verlagsgruppe
�Lust auf neues Wissen? 
Freuen Sie sich auf 
Lernen mit der ZEIT 
Akademie.

Seit Oktober 2022 haben Nutzer/-innen mit 
gültigem Bibliotheksausweis über die Onlei-
he Heilbronn Franken Zugriff auf über 100 
neue E-Learning-Kurse der ZEIT Akademie. 
Expert/-innen aus Wissenschaft und Praxis 
garantieren dort eine vielfältige und exzellente 
Weiterbildung – und zwar komfortabel online 
und zeitlich flexibel. Kurze Lerneinheiten mit 
Video-Nuggets, Quizaufgaben, Gamification, 
Grafiken und Bildern sorgen für eine umfas-
sende Erfahrung und schnellen Lernerfolg. Die 
Online-Kurse wenden sich an neugierige Men-
schen jeder Altersgruppe, die ein Themenfeld 
von Grund auf erschließen möchten. Freuen Sie 
sich auf hochwertige Video-Kurse zu Business, 
digitaler Zukunft, Psychologie, Karriere, Wirt-
schaft und Schöner Kunst. 
Starten Sie mit wenigen Klicks über die Platt-
form www.onleihe-hn.de und wählen über die 
Stichworte „Zeit Akademie“ und „elearning“ 
einen für Sie interessanten Kurs aus. Danach 
können Sie den Kurs einmal ausleihen und 180 
Tage lang nutzen.

Ehrungen der Stadt Güglingen

Nach zweijähriger Pause fand letzte Woche 
auch wieder die Betriebsfeier in der Herzogs
kelter statt. Traditionell werden an diesem 
Abend auch die Jubiläen der Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen der Stadt Güglingen gefeiert. 
Bürgermeister Ulrich Heckmann konnte auch 
in diesem Jahr wieder einer ganzen Reihe von 
Personen für ihr langjährige Arbeit bei und 
Treue zur Stadt Güglingen danken.
Für 10 Jahre bei der Stadt Güglingen wur-
den geehrt:
Torsten Behringer	 Felicitas Schmid
Tina Sailer	 Isabel Zwiener
Sven Söffner

Für 15 Jahre bei der Stadt Güglingen wur-
den geehrt:
Bettina Failmezger	 Christel Feldhoffer
Für 20 Jahre bei der Stadt wurde geehrt:
Gerhard Ferber
Für 25 Jahre bei der Stadt Güglingen/im 
Öffentlichen Dienst wurden geehrt:
Kristina Deeg	 Elke Schön
Für 30 Jahre bei der Stadt Güglingen wur-
den geehrt:
Sabine Trinkner	 Maria Fernandez
Für 25 Jahre im öffentlichen Dienst wurde 
außerdem Christiane Baumann geehrt und für 
40 Jahr im öffentlichen Dienst Petra Künne.

Neue Mitarbeiterin im Rathaus
Seit Januar arbeitet Jannika Geist im Personal-
amt der Stadt Güglingen. Sie ist gemeinsam 
mit Diana Öhler auch Ansprechpartnerin für 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt 
Güglingen.
Ursprünglich hat Geist eine Ausbildung zur 
Verwaltungsfachangestellten in Fellbach ge-
macht, nach ihrer Ausbildung hat sie eine 
Stelle in der Gemeinde Pfaffenhofen übernom-
men. Nun hat die 28-Jährige ihren Platz in der 
Güglinger Personalverwaltung gefunden.
Erreichbar ist sie unter der Durchwahl 38, 
montags, mittwochs und freitags von 8:00–
12:30 Uhr, dienstags von 08:00–18:00 Uhr und 
donnerstags von 08:00–16:00 Uhr.
Wir wünschen Jannika Geist alles Gute und viel 
Freude bei der Arbeit sowie gutes Einleben mit 
den Kolleginnen und Kollegen.

Grundsteuerfestsetzung 2023 
durch öffentliche Bekanntgabe
Für die Steuerpflichtigen, die im Jahre 2022 
keinen Grundsteuer-Änderungsbescheid erhal-
ten haben und im Kalenderjahr 2023 die glei-
che Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten 
haben, wird gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuer-
gesetz die Grundsteuer 2023 in gleicher Höhe 
wie für das Jahr 2022 durch öffentliche Be-
kanntmachung festgesetzt.
Eine gesonderte Festsetzung in einem schrift
lichen Steuerbescheid ergeht nicht.
Der Inhalt des letzten Grundsteuerbescheides 
(Jahresbescheid bzw. Änderungsbescheid) gilt 
auch für das Jahr 2023 und zwar solange bis 
ein neuer schriftlicher Bescheid ergeht.
Die öffentliche Bekanntmachung zur Festset-
zung der Grundsteuer gilt nicht für Steuer-
pflichtige, die einen Grundsteuerbescheid 2023 

erhalten. Sollten die Grundsteuerhebesätze im 
Jahr 2023 noch geändert werden oder ändern 
sich die Messbeträge, werden Änderungsbe-
scheide erteilt.
Diese Steuerfestsetzung durch öffentliche Be-
kanntmachung hat mit dem heutigen Tag die 
Rechtswirkung eines schriftlichen Steuerbe-
scheides. Dagegen kann innerhalb eines Mo-
nats nach dieser öffentlichen Bekanntmachung 
bei der Stadt Güglingen, Marktstraße 19–21, 
74363 Güglingen schriftlich oder zur Nieder-
schrift Widerspruch erhoben werden.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Wider-
spruch beim Landratsamt Heilbronn, Lerchen-
straße 40, 74072 Heilbronn erfolgt.
Der Widerspruch hat keine aufschiebende Wir-
kung; der angeforderte Betrag ist also auch bei 
Einlegung eines Widerspruchs fristgemäß zu 
entrichten (§80 Abs. 2 Nr. 1 Verwaltungsge-
richtsordnung).
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Frau Andrea Eisenbeiß, Rathaus Güglingen,  
Tel. 07135/108-58 oder per E-Mail an andrea.
eisenbeiss@gueglingen.de

Bürgerentscheid „Luftfilter“ – 
Info der Ev. Kirchengemeinden
„Bei den Info-Veranstaltungen zum Bürger
entscheid „Luftfilter“ kam vonseiten der Bür-
ger die Frage auf, wie es denn mit der An-
schaffung von Luftfiltern in den kirchlichen 
Kindertagesstätten stehe. Die Evangelische 
Kirchengemeinde Güglingen sowie die Ver-
bundkirchengemeinde Frauenzimmern-Eibens-
bach als Träger der Evangelischen KiTa Gott-
lieb Luz und des Kindergarten Frauenzimmern 
werden nach dem Bürgerentscheid in ihren 
Sitzungen über die Anschaffung von Luftfiltern 
befinden und entscheiden.“



6	 Rundschau Mittleres Zabergäu� 20.01.2023

Geschwindigkeitsmessungen Dezember 2022

Blutspenderehrungen 2020 und 2022
Im Rahmen des Neujahrsempfangs wurden am Sonntag die Güglinger Blutspender und Blutspenderinnen geehrt.
Da im Jahr 2020 keine Ehrungen stattgefunden 
haben, wurden diese nachgeholt.
Nach wie vor sind Blutspenden für die medizi-
nische Versorgung von Kranken und Verletzten 
unerlässlich und nicht hoch genug zu schätzen.
Eine seltene Ehrung konnte Bürgermeister 
Heckmann Rose Herzog übereiche, die sage 
und schreibe 75 Mal bei der Blutspende war. 
„Vielen Dank und herzlichen Glückwunsch!“
Für 10 Spenden wurden geehrt: Ulf Elkmey-
er, Reinhard Grötzinger, Sarah Höpfler, Marion 
Oechsle, Janine Keppler und Katrin Maier
Für 25 Spenden wurden geehrt: Christian 
Barth und Timo Büchele
Für 50 Spenden wurden geehrt: Horst Drews
Für 75 Spenden wurde geehrt: Rose Herzog
Für das Jahr 2022 standen folgende Ehrungen 
an:
Für 10 Spenden wurden geehrt: Henrik Henni-
ge und Rüdiger Stark
Für 50 Spenden wurden geehrt: Jochen Boll, 
Thomas Kühfuß und Heike Schmid

 
Thomas Kühfuß, Jochen Boll, Heike Schmid, Reinhard Grötzinger, Rose Herzog, BM Heckmann

Hauptversammlung
Am Freitag, 13. Januar konnte nach langer Pause endlich wieder – live 
und in Farbe – die Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Güg-
lingen in der Herzogskelter stattfinden.
Nach dem Gedenken an die vier verstorbenen Kameraden, Gerhard Beyl, 
Gerhard Binder, Manfred Kling und Hermann Küstner folgten die Berich-
te der Kommandanten, Schriftführer und Kassierer sowie der Jugend-
feuerwehr und der Altersabteilung. Trotz der großen Einschränkungen 
durch Corona in den letzten beiden Jahren war einiges los bei den Flo-
riansjüngern.
Jedes Jahr gab es ca. 50–60 Einsätze. Herausragend war sicherlich der 
Einsatz im Ahrtal im letzten Sommer.
Auch eine Grundausbildung konnte stattfinden, die sich allerdings über 
ein Jahr gezogen hat. Zur großen Freude aller wechselten aber auch 
über die letzten Jahre zahlreiche Feuerwehrmänner und -frauen von der 
Jugendfeuerwehr in die aktiven Abteilungen.
Im Jahr 2021 unterstützte die Feuerwehr insgesamt drei Impfaktionen 
und im November 2021 wurde beim Gerätehaus ein Übungsturm auf-
gebaut, der nun im Frühjahr fertig gestellt werden kann. Ein Dank geht 
an dieser Stelle an die Firma Layher, die diesen Turm der Feuerwehr 
gespendet hat.
Auch die Ausschüsse hatten viel zu tun mit den Ausschreibungen für 
den Gerätewagen (GW) und die Drehleiter.
Ende des letzten Jahres konnte dann auch endlich wieder das Feuer-
wehrfest in Frauenzimmern sowie ein Wintergrillen mit Kamerad-
schaftsabend im Gerätehaus stattfinden.
In der Jugendfeuerwehr wurden erfolgreich die Leistungsspange und die 
Jugendflamme abgelegt. Erich Koch beendet nach 10 Jahren seine Ar-
beit als Jugendwart. Als Nachfolger sollte bei den am später am Abend 
stattfindenden Wahlen Yannik Hermann zum neuen Jugendwart ge-
wählt werden.

Auch in der Altersabteilung gibt es einen Wechsel. Helmut Conz legte 
sein Amt aus gesundheitlichen Gründen nieder.
Bevor es nach den Berichten weiterging mit den Beförderungen und 
Ehrungen durch Bürgermeister Ulrich Heckmann, wurden alle Amtsträ-
ger einstimmig von den Anwesenden entlastet. Die Entlastungen führte, 
gewohnt routiniert, Ehrenkommandant Manfred Rapp durch, der an die-
sem Tag genau 60 Jahre Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Güglingen 
war.
Wegen der langen Pause gab es einen Ehrungs- und Beförderungsstau, 
sodass bei dieser Sitzung ein regelrechter Marathon zu bewältigen war.
Zum Feuerwehrmann wurden befördert:
Johannes Blasinger, Joel Dittberner, Kevin Gimber, Leonard Koch, Thomas 
Koch und Levin Reiser.

Zur Oberfeuerwehrfrau/zum Oberfeuerwehrmann wurden befördert:
Maximilian Brüning, Tomasz Hurec, Florian Koch, Jannik Ottenbacher, 
Benedikt Ruchte, Josua Schuster, Susanna Schuster, Kerstin Staiger, 
Matthias Staiger, Debora Xander

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de



20.01.2023	 Rundschau Mittleres Zabergäu� 7

Zum Hauptfeuerwehrmann wurden befördert:
Tim Hoffmann und Lukas Penka
Zum Oberlöschmeister wurde Jörg Koch befördert. Zum Hauptlösch-
meister wurde Frank Neubauer befördert.
Zum Brandmeister wurden befördert: Daniel Bleuel und Sven Dauben-
thaler

Auch zahlreiche Ehrungen für die lange Zugehörigkeit konnte Ulrich 
Heckmann übereichen.
15 Jahre: Marc Mayer
40 Jahre: Bernd Bäzner, Hans Herzog, Klaus Jesser, Manfred Küstner, 
Wolfgang Schuster, Günter Stark, Volker Zeh

„Verlässlichkeit und Vertrauen ist das A und O bei der Feuerwehr“, so 
Bürgermeister Heckmann. Und in Güglingen könne er sich immer auf die 
Feuerwehr verlassen, wofür er sich bei allen Mitgliedern und den Kom-
mandanten der Feuerwehr sehr herzlich bedankt. Ebenso wie bei den 
anderen Rettungskräften wie das DRK, die an diesem Abend zwar nicht 
anwesend sind, aber ebenso wichtig sind, um für den Ernstfall gerüstet 
zu sein. „Ob Einsatz oder anderes, ich kann mich auf Euch verlassen. 
Vielen Dank!.“
Nach den vielen Ehrungen, Beförderungen und Fotos gab es noch eine 
Ernennung. Bernd Neubauer wurde von Bürgermeister Heckmann, dem 
dies sichtlich eine große Freude und Ehre ist, zum Ehrenkommandant 
der Freiwilligen Feuerwehr Güglingen ernannt.
Dem neuen Ehrenkommandanten ist die Freude bei seiner kurzen An-
sprache über diese Ernennung ins Gesicht geschrieben.

Schließlich gab es noch das Deutsche Feuerwehr Fitnessabzeichen für 
folgende Personen der aktiven Wehr:
Isabelle Koch, Melissa Koch, Lukas Penka, Levin Reiser (jeweils in Bronze)
Daniel Bleuel, Marlon Fried, Tim Hoffmann, Leonhard Koch, Thomas Koch 
(jeweils in Silber)
Erich Koch (in Gold)
Bei der Jugendfeuerwehr erhielten das Fitnessabzeichen in Silber: Jason 
Berger und Louis Stanelle sowie Leon Schneider und Maximilian Schulze 
in Gold.
Die Leistungsspange bei der Jugendfeuerwehr erhielten:
Annika Blasinger, Isabelle Koch, Cora Koch, Melissa Koch, Adrian Wenzler

Trotz des fortgeschrittenen Abends stand noch ein weiterer großer Ta-
gesordnungspunkt bei der diesjährigen Versammlung an. Alle Komman-
danten und Stellvertreter in allen Abteilungen mussten neu gewählt 
werden. So ging es nach 22 Uhr los mit insgesamt 11 Wahlgängen, die 
jeweils geheim stattfanden, wie es die Feuerwehrsatzung inzwischen 
vorsieht.
Folgende Kommandanten und ihre Stellvertreter wurden für die einzel-
nen Abteilungen im Amt bestätigt bzw. neu gewählt:
Abteilungskommandant Frauenzimmern: Sven Daubentahler
Stellvertretender Kommandant Frauenzimmern: Jörg Bückle
Abteilungskommandant Eibensbach: Uwe Koch
Stellvertretender Kommandant Eibensbach: Patrick Schaber
Kommandant der Gesamtfeuerwehr: Andreas Conz
Stellvertretender Kommandant: Jannik Heller
Stellvertretender Kommandant: Volker Zeh
Jugendwart: Yannik Hermann
Stellvertretende Jugendwartin: Deborah Xander
Leiter der Altersabteilung: Wolfgang Hahn
Stellvertretender Leiter der Altersabteilung: Bernd Neubauer
Nach den vielen Wahlgängen, die Isabel Kuhnle perfekt vorbereitet 
hatte, richtete Kreisbrandmeister Bernd Halter noch ein paar Worte des 
Dankes und der Motivation an die Anwesenden. Auch Andreas Conz 
dankte zum Schluss noch einmal allen für die geleistete Arbeit, die bei 
Einsätzen, in Ausschüssen, bei Organisatorischem und an vielen anderen 
Stellen die letzten Jahre geleistet wurden. Mit den neuen Dienstplänen, 
die es trotz fortschreitender Digitalisierung auch noch in gedruckter 
Form gibt, ein weiteres Dankeschön an Isabel Kuhnle, starten nun alle 
motiviert ins neue Jahr.

Führungskreis
Am Mittwoch, 25.01.2023 trifft sich der Führungskreis um 20 Uhr.

Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Donnerstag, 26.01.2023 um 20 Uhr 
am Gerätehaus zur Übung.

Altersabteilung
Am Donnerstag, 26.01.2023 trifft sich die Altersabteilung um 19 Uhr am 
Gerätehaus in Güglingen zur Übung.
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Auftakt ins Jubiläumsjahr
Mit einem Neujahrsempfang startet die Gemeindeverwaltung Pfaffen-
hofen im Teilort Weiler ins Jubiläumsjahr 2023. Eine große Schar an 
Bürgerinnen und Bürgern haben sich zu dieser Veranstaltung ins Sän-
gerheim des Liederkranz einladen lassen. Unter der Leitung von Julius 
Gyurcsek singt der Chor eine Hymne an die Heimat und eröffnet damit 
das offizielle Programm. 
Bürgermeisterin Carmen Kieninger gibt einen kurzen Rückblick auf das 
Jahr 2022 in der Gemeinde und zeigt auf die Schlagworte Corona, Ukra-
ine Krieg, Flüchtlingsunterbringung, Energiekrise, die Gemeindeverwal-
tung beschäftigt haben. Doch sie betont, dass es in 2022 auch wieder 
Freiräume und Möglichkeiten der Begegnung gab, wie beim Kirwe-Kult, 
dem Seniorennachmittag oder dem Weihnachtsmarkt. Der Spatenstich 
für die Umgehungsstraße ist erfolgt und die Fördermittel für die Sa-
nierungsmaßnahmen in der Ortsmitte sind bewilligt. Aktuell verlegt die 
Deutsche Giganetz die Kabel fürs schnelle Internet in der Gemeinde. 
Einige Aufgaben werden ins neue Jahr mit hineingenommen, wie die 
Suche nach einem Standort für ein neues Feuerwehrgerätehaus. Gefeiert 
werden soll auch in 2023, zum einem bei einem Colin-Wilkie-Tribute-
Konzert am 3. März in der Wilhelm-Widmaier-Halle und beim traditio-
nellen Frosch- und Schneckenfest im Juni. Wie Weiler innerhalb von 40 
Jahre um 200 Jahre altert, erklärt Kieninger als sie zu den Feierlichkeiten 
zur 900-Jahr-Feier einlädt. Im Jahr 1982 hat man eine 700 Jahr-Feier 
in Weiler geplant und durchgeführt. Bei den Vorbereitungen dazu haben 
die Recherchen ergeben, dass Weiler an der Zaber bereits 1123 gegrün-
det wurde. Aber weil die Vorbereitungen damals schon so weit voran-
geschritten waren, hat man trotzdem alles wie geplant durchgeführt, 
den „Feste soll man feiern, wie sie fallen“ und so wird jetzt einfach 
nochmals gefeiert. Sie dankt den Teams die sich bei der Festschrift, dem 
Festabend, dem Bunten Abend und dem Festgottesdienst einbringen und 
lädt zum großen Festabend am 13. Oktober ins Sängerheim ein. 
Mit einem gemeinsam gesungenen Reisesegen leiten die Chöre des 
Liederkranzes Weiler, des Liederkranzes Pfaffenhofen und der Stimmen 
des Kirchenchors zum Vortrag von Altbürgermeister Dieter Böhringer 
über. Er gibt einen Rückblick zu „50 Jahre Gemeindereform Pfaffen-
hofen-Weiler“, von den ersten Überlegungen bis zur „Hochzeit“ der bei-
den Gemeinden sind lediglich neun Monate vergangen. Obwohl eine ar-
rangierte Hochzeit hat diese Zweckehe beide Gemeinden vorangebracht, 
sei es bei Schule, Kindergarten, Neubaugebieten, Friedhofsgestaltung 
und vieles mehr. Mit gemeinsamen Festen habe man den anfänglichen 
Animositäten entgegengewirkt. „Durch die Gemeindereform wurde die 
Verwaltungskraft der kleinen Gemeinden gestärkt“, bekräftigt Böhringer. 
Er wagt noch einen Blick auf die Kreisreform, die ebenfalls 1972 zum 
Abschluss kam. 
Carmen Kieninger nimmt die Position ihres Vorgängers auf und betont: 
„Es ist wichtig dass Kommunen Kooperationen suchen und Lösungen 
finden.“ Mit den Klängen des Posaunenchors endet dieser erste Neu-
jahrsempfang und mit Sekt und Bürgerwein wurde auf das Festjahr an-
gestoßen.� Heidi Brose-Schilling

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Neujahrsempfang – Auftakt ins Jubiläumsjahr
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Rückblick auf ein 
intensives Planungs- und 
Vorbereitungsjahr 2022
Öffnung des öffentlichen Lebens
„Das Schönste im vergangenen Jahr war die 
Öffnung des öffentlichen Lebens – endlich 
wieder Begegnungen mit den Bürgerinnen 
und Bürgern“, zieht Carmen Kieninger ihr per-
sönliches Fazit beim Jahresrückblick. Senio-
rennachmittag, Zabergäulauf, Ferienzeltlager, 
Künstlertreff und Weihnachtsmarkt – alles 
konnte wieder stattfinden wie vor Corona. Das 
gegenseitige Kennenlernen und die Gespäche 
mit den Menschen vor Ort liegen der Bürger-
meisterin besonders am Herzen.
Spielplatz für Kleinkinder im Wohngebiet 
Gehrn
Auch ein Herzenswunsch von ihr, einen Spiel-
platzbereich für Kleinkinder im Wohngebiet 
Gehrn einzurichten – ein Versprechen aus dem 
Wahlkampf – ging in Erfüllung. „Das vergan-
gene Jahr war vor allem durch viel Planungs- 
und Vorbereitungsarbeit geprägt“, sagt sie und 
nennt als Beispiele die beiden aktuell wich-
tigsten Projekte Kindergartenneubau und Feu-
erwehr. Am weitesten vorangekommen ist man 
beim Kita-Neubau, während man beim Feuer-
wehrneubau noch in der Planungsphase steckt.
Die ersten Arbeiten für die neue Kita sind ver-
geben und im Februar ist der offizielle Spaten-
stich. Wenn alles wie geplant verläuft, könnte 
die neue Kita noch in diesem Jahr in Betrieb 
gehen, hofft die Verwaltungschefin. Denn dann 
gibt es freie Räume in der Grundschule, die für 
die gesetzlich geforderte Ganztagsbetreuung 
der Schulkinder ab 2026 dringend gebraucht 
werden.
Unterbringung Kriegsflüchtlinge und Not-
falltreffpunkte
Ein arbeitsintensives Thema war 2022 auch die 
Unterbringung der Kriegsflüchtlinge aus der 
Ukraine. Dank der hilfsbereiten Unterstützung 
privater Wohnungsbesitzer sei es gelungen, 
alle zugeteilten Menschen unterzubringen, 
lobt Kieninger. Eine „super Kooperation“ mit 
den Bürgern, Vereinen Feuerwehr und Kirche 
erlebte die Bürgermeisterin auch bei der Ein-
richtung und Organisation der sogenannten 
„Notfalltreffpunkte“.
Neubaugebiet Gehrn West
Rege Bautätigkeit herrscht nach wie vor im 
Neubaugebiet Gehrn West. Alle Bauplätze sind 
verkauft und bisher noch keiner zurückgegeben 
worden, betont Carmen Kieninger.
Ausbau Glasfasernetz
Ein großes Thema, das nicht allen Bürgern 
immer nur Freude bereitete, war und ist noch 
immer der Ausbau des Glasfasernetzes. Im 
Mai war der Spatenstich, und zum Jahres
ende sind schon zwei Drittel des Bauprojektes 
erledigt, schildert Kieninger. Trotz manchem 
Ärger und Chaos auf den Ortsstraßen sieht 
sie in dem Projekt „eine riesige Chance für die 
digitale Leistungsfähigkeit unseres Wohn- und 
Gewerbestandorts“.
Sicherung der Daseinsvorsorge
Ein Projekt zur Sicherung der Daseinsvorsorge 
war auch der kurzfriste Kauf des Kreisspar
kassengebäudes. Auch der Rückkauf des ge-
planten Tankstellenareals an der Maulbronner 
Straße bietet neuen Gestaltungsspielraum.
Spatenstich Umgehungsstraße
Nach mehr als 30 Jahren Planungszeit erfolgte 
im November nun endlich der Spatenstich für 
die Umgehungsstraße. Ein Projekt, das die 

Gemeinde allerdings nicht nur viel Geld kos-
tet, sondern in den nächsten Jahren mit der 
Umgestaltung der Ortsdurchfahrt noch viele 
Überlegungen und Planungen nach sich ziehen 
wird.� wst

Gemeinderatssitzung  
am 25. Januar 2023
Die nächste Sitzung des Gemeinderats findet 
am Mittwoch, 25. Januar 2023, um 19.30 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses statt.
Es gelten die aktuell gültigen Corona-Vor-
schriften. Wir empfehlen den Zuhörern das 
Tragen einer Mund-Nasen-Maske.
Tagesordnung:
1. �Bekanntgabe der nichtöffentlichen Be-

schlüsse vom 14.12.2022
2. Einwohnerfragestunde
3. �Haushalt 2023�  

hier: Investitionsplanung für die Jahre 2023– 
2026�  
Vorlage Nr. 01/2023

4. �Beteiligung an der Bündelausschreibung 
Erdgas�  
hier: für die Jahre 2024/2025�  
Vorlage Nr. 02/2023

5. �Feststellung des steuerlichen Jahresab-
schlusses der öffentlichen Wasserversorgung 
hier: für das Jahr 2020�  
Vorlage Nr. 03/2023

6. �Car-Sharing Station der Firma Deer GmbH�  
hier: Änderungsangebot für das Betreiber-
modell�  
Vorlage Nr. 04/2023

7. Baugesuche
•	 Stettenklinge, Flst. 3261�  

Nutzungsänderung, Interimslösung zur La-
gerung der Siebtrommeln

•	 Brackenheimer Str.1, Flst. 470�  
Nutzungsänderung, Ausbau Scheune

8. Bekanntgabe und Sonstiges
gez.
Carmen Kieninger
Bürgermeisterin

6. Landschaftspflegetag  
der Gemeinde Pfaffenhofen  
am 25.02.2023
Die Gemeinde Pfaffenhofen ist seit 2014 Mit-
glied im Landschaftserhaltungsverband für den 
Landkreis Heilbronn e. V. und setzt sich für den 
Erhalt der Kulturlandschaft und die Förderung 
des Natur- und Artenschutzes ein.
Gemeinsam mit der Arbeitsgemeinschaft 
Naturschutz Mittleres Zabergäu (AGN), der 
Bürgerinitiative Pro Pfaffenhofen (BPP) und 
dem Landschaftserhaltungsverband veranstal-
ten wir am 25.02.2023 unseren 6. Landschafts-
pflegetag. Ziel der Landschaftspflegetage ist 
die Offenhaltung wertvoller Strukturen aus 
ökologischen Gründen.
Alle, die an diesem Vormittag an der Erhaltung 
unserer vielfältigen Kulturlandschaft mitarbei-
ten wollen, sind dazu herzlich eingeladen.
Aus organisatorischen Gründen wird um 
Anmeldung gebeten bei Frau Matschkowiak, 
Vorzimmer, Telefon 07046/9620-0.
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Geschwindigkeitsmessungen Dezember 2022

Mittwoch, 25. Januar
16:00 Uhr	� Konfirmandenunterricht, Gemein

dehaus Frauenzimmern
Donnerstag, 26. Januar
20:00 Uhr	 Posaunenchor, Gemeindehaus
Informationen über Kinder- und 
Jugendgruppen finden Sie unter EJG
Sprechstunde Lebens- und Sozialberatung
Beratungstermine mit Frau Stroppel, Diako-
nische Bezirksstelle: Sie ist in der Regel von 
Montag bis Donnerstag erreichbar: Telefonisch: 
07135/98840 oder per E-Mail: birgit.stroppel@
diakonie-brackenheim.de.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Diakon Willi Forstner, Tel. 0171/3082849,
willi.forstner@t-online.de;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Gemeindereferentin Laura Sünder, Tel. 07135/9307282,
laura.suender@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
stmichael.brackenheim@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Gottesdienstankündigungen
Freitag, 20. Januar 
18:30 Uhr 	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 21. Januar 
18:30 Uhr 	 Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 22. Januar
  9:00 Uhr 	 Eucharistie, Michaelsberg
10:30 Uhr 	� Eucharistie, Brackenheim* paral-

lel findet ein Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus statt.

Dienstag, 24. Januar 
18:30 Uhr 	 Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 25. Januar 
18:30 Uhr 	 Eucharistie, Güglingen*

Donnerstag, 26. Januar
  8:00 Uhr 	 Eucharistie, Brackenheim*
Freitag, 27. Januar
18:30 Uhr 	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 28. Januar
18:30 Uhr 	 Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 29. Januar
  9:00 Uhr 	 Eucharistie, Michaelsberg
10:30 Uhr 	 Eucharistie, Güglingen*
*= Live-Übertragung auf unserem Youtube-
Kanal
Termine
Freitag, 20. Januar 
16:30 Uhr 	 KINDERZEIT, Brackenheim
Dienstag, 24. Januar
19:30 Uhr 	� Kirchengemeinderatssitzung, 
	 Brackenheim
Samstag, 28. Januar
10:00 Uhr 	� Kochtopf-Reise durch die Bibel 

für Kinder ab 7 Jahren (nur nach 
Anmeldung bis Dienstag, 24.01.), 
Gemeindehaus, Brackenheim

Kindergottesdienst am 22.01.2023 in Bra-
ckenheim
Wir möchten mit euch wieder einen Kindergot-
tesdienst feiern am 22.01.2023 um 10:30 Uhr 
parallel zur Eucharistiefeier.
Kochtopf-Reise durch die Bibel
An drei Samstagen kochen wir gemeinsam mit 
Kindern von 7 bis 12 Jahren biblische Gerichte 
und lernen dabei die passenden Geschichten 
dazu. Nur nach Anmeldung.
Für unser Magazin, 
das zwei bis dreimal im Jahr erscheint suchen 
wir noch ehrenamtliche Austräger/-innen, die 
uns bei der Verteilung unterstützen. Gerne 
können auch nur bestimmte Straßen/Teile 
davon übernommen werden.
Sollten Sie Interesse haben, melden Sie sich 
bitte im Pfarrbüro unter 07135/5304 oder 
stmichael.brackenheim@drs.de.
Pfaffenhofen (für 65 Haushalte)
Kleingartach (für 105 Haushalte)

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren 
Veranstaltungen
Samstag, 21. Januar 2023
  9:00 Uhr 	 Kirchlicher Unterricht
20:00 Uhr 	 Jugendkreis
20:00 Uhr 	� Hauskreis bei Familie Buyer in 

Pfaffenhofen
	 (Info: 07046/881229)
Sonntag, 22. Januar 2023
  9:30 Uhr 	� Gottesdienst mit Pastor Uwe 

Kietzke, parallel Kinderkirche, 
anschließend Kirchenkaffee

Montag, 22. Januar 2023
19:30 Uhr 	 Gemeindevorstand
Freitag, 27. Januar 2023
19:30 Uhr 	 EudokiaChorPop
Samstag, 28. Januar 2023
20:00 Uhr 	 Jugendkreis
Sonntag, 29. Januar 2023
10:30 Uhr 	� Gemeinsamer Gottesdienst in der 

Landeskirche und Kindergottes-
dienst

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Bürgermeisteramt (Fundamt) wurde 
folgender Fundgegenstand abgegeben.

– Loser Geldbetrag
– �Schlüsselring mit 2 Schlüsseln und beschrif-

tetem grünen Anhänger

Auskunft erteilt Ihnen hierzu gerne Frau Stark, 
Zimmer 1, Tel. 07046/9620-26.

Einwohnermeldeamt 
Dienstagvormittag und 
Freitag geschlossen!
Dienstagvormittags und freitags bleibt 
das Bürgeramt wegen personellem Eng-
pass geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung!

Allg. kirchliche Nachrichten
Katholische Kirche
Für unser Magazin, 
das zwei bis dreimal im Jahr erscheint suchen 
wir noch ehrenamtliche Austräger/-innen, die 
uns bei der Verteilung unterstützen. Gerne 
können auch nur bestimmte Straßen/Teile 
davon übernommen werden.
Sollten Sie Interesse haben, melden Sie sich 
bitte im Pfarrbüro unter 07135/5304 oder 
stmichael.brackenheim@drs.de
Pfaffenhofen (für 65 Haushalte)
Kleingartach (für 105 Haushalte)

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel. 960442, Fax: 960443
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag-, Mittwoch- und Freitagvormittags 
von 9:00 bis 11:30 Uhr
Freitag, 20. – Sonntag, 22. Januar
	 Mitarbeiterfreizeit in Löwenstein
Sonntag, 22. Januar
10:30 Uhr	� Einladung zum Gottesdienst 

Extra nach Eibensbach. In Güg-
lingen ist heute kein Gottesdienst

Ab 18 Uhr	� Offenes Friedensgebet in der 
Kirche

Montag, 23 Januar
19:00 Uhr	� Selbsthilfegruppe für Menschen 

mit Alkoholproblemen und deren 
Angehörige, Kraftwerk, Markt-
straße 24

19:30 Uhr	� Sitzung des Kirchengemeinderats, 
Gemeindehaus

Dienstag, 24. Januar
  9:00 Uhr	� Besuchsdiensttreff, Kirche, 2. 

Stock

KIRCHLICHE NACHRICHTEN� Predigttext: Römer 1,13–17

Wochenspruch:	�„Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von Süden,  
die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.“� (Lukas 13,29)

Wochenlied:	 „Lobt Gott den Herrn, ihr Heiden all“� (293 EG)
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Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Freitag, 20. Januar
17:15 Uhr 	� Royal Rangers Stammtreff für 

Forscher (6 bis 8 Jahre)
18:30 Uhr 	� Royal Rangers Stammtreff für 

Pfadfinder (ab 9 Jahren)
Sonntag, 22. Januar
10:00 Uhr 	 Gottesdienst
Freitag, 27. Januar
17:15 Uhr 	� Royal Rangers Stammtreff für 

Forscher (6 bis 8 Jahre)
18:30 Uhr 	� Royal Rangers Stammtreff für 

Pfadfinder (ab 9 Jahren)
Sonntag, 29. Januar
10:00 Uhr 	 Gottesdienst

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEv. Verbundkirchengemeinde
Frauenzimmern-Eibensbach
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de,
http://kirche-frauenzimmern.de

Freitag, 20. Januar
18:00 Uhr 	� Große Mädelsjungschar 5.-7. 

Klasse im Gemeindehaus Frauen-
zimmern

20:00 Uhr 	� Probe des Posaunenchors in der 
Marienkirche Eibensbach

Sonntag, 22. Januar
10:30 Uhr 	� Gottesdienst eXtra mit GoX for 

Kids in der Marienkirche in Ei-
bensbach mit Prädikant Heinz 
Kümmerle

Montag, 23. Januar
17:30 Uhr 	� Jungschar für Schüler der 1.-4. 

Klasse
	 in Eibensbach Treffpunkt Kirchhof 
	� in Frauenzimmern Treffpunkt Ge-

meindehaus
Mittwoch, 25. Januar
16:00 Uhr 	� Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Frauenzimmern
19:30 Uhr 	� Gemeindegebet im Gemeinde-

haus Frauenzimmern
Freitag, 27. Januar
18:00 Uhr 	� Große Mädelsjungschar 5.-7. 

Klasse im Gemeindehaus Frauen-
zimmern

20:00 Uhr 	� Probe des Posaunenchors in der 
Marienkirche Eibensbach

Sonntag, 29. Januar
  9:20 Uhr 	� Gottesdienst in der Marienkirche 

in Eibensbach mit Pfarrer Peter 
Kübler

Liebe Gemeindeglieder,
auch in diesem Jahr werden wir in Frauenzim-
mern wieder unsere „Winterkirche“ abhalten. 
Ab 15.01.2023 feiern wir unsere Gottesdienste 
im Gemeindehaus in Frauenzimmern.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Das Pfarrbüro ist in dieser Woche dienstags 
von 10:00 bis 12:00 Uhr besetzt. 
Am Donnerstag bleibt das Pfarrbüro diese 
Woche geschlossen.

Bleiben Sie gesund!

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Freitag, 20. Januar
19:30 Uhr 	� Jungbläser Infos, 
	 Albrecht Weeber, Tel. 882334
20:00 Uhr	� Posaunenchor Infos, 
	 Albrecht Weeber, Tel. 882334
Sonntag 22. Januar
10:30 Uhr 	� Gottesdienst im Gemeindehaus 

Pfaffenhofen mit Abendmahl nach 
der Form der Deutschen Messe

Predigt: Denn ich schäme mich des Evangeli-
ums nicht; denn es ist eine Kraft Gottes, die 
selig macht alle, die glauben (Römer 1, 13-17)

Was könnte sich in meinem Leben auftun, 
wenn doch nur mein Glaube größer wäre, 
meine Fähigkeit ganzheitlich und ganz genau 
hinzusehen, statt immer und immer nur beim 
Äußerlichen und Sichtbaren stehenzubleiben, 
die Kraft Gottes in mir zu entdecken. Könnte 
hier etwa über gelingendes Leben entschieden 
werden?
10:30 Uhr 	� Kinderkirche im Gemeindehaus 

Weiler, Anmeldung bei Anette 
Uhland 882334, oder einfach 
vorbeikommen!

Montag, 23. Januar
20:15 Uhr 	� „Sing mit uns“ trifft sich im Ge-

meindehaus in Pfaffenhofen. 
Infos bei Frau Sinn 2188, einfach 
vorbeikommen!

Dienstag, 24. Januar
  9:00 Uhr 	� Treffpunkt 2. Frühstück im Ge-

meindehaus Pfaffenhofen – sich 
mal alles von der Seele reden bei 
einem leckeren Frühstück. Es sind 
alle herzlichst eingeladen, ein-
fach vorbeikommen!

  9.30 bis	 Muki-Krabbelgruppe Im Gemein
11:00 Uhr	� dehaus Pfaffenhofen, Info bei 

Mangala Nothacker, Tel.: 0174/ 
5934534, einfach vorbeikommen!

Mittwoch, 25. Januar
15:00 Uhr 	 Konfirmandenunterricht
Freitag, 27. Januar
19:30 Uhr 	� Jungbläser Infos, 
	 Albrecht Weeber, Tel. 882334
20:00 Uhr 	 Posaunenchor Infos, 
	 Albrecht Weeber, Tel. 882334
Sonntag, 29. Januar
  9:30 Uhr 	� Gottesdienst in der Kirche in 

Weiler (nicht im Gemeindehaus) 
mit der Taufe von Wilma Beck 
und unseren Konfirmanden, die 
uns das Glaubensbekenntnis vor-
stellen.

10:30 Uhr 	� Kinderkirche im Gemeindehaus 
Weiler, Anmeldung bei Anette 
Uhland, Tel. 882334, oder einfach 
vorbeikommen!

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Gründe zur Hoffnung im neuen Jahr
Wenn ein Jahr zu Ende geht, fragen sich viele, 
was das nächste bringt und hoffen, dass es 
besser wird. Können wir zuversichtlich in das 
Jahr 2023 blicken? Die Bibel enthält eine 
gute Nachricht: Die Probleme, die uns heute 
zu schaffen machen, wird es schon bald nicht 
mehr geben. Alles in ihr ist „zu unserer An-
leitung aufgeschrieben worden, damit wir … 
durch den Trost aus den Schriften Hoffnung 
haben können“ (Römer 15:4).
Diese Hoffnung kann „ein Anker für unser 
Leben“ sein (Hebräer 6:19). Sie gibt Stabilität 
und kann uns helfen, Probleme zu meistern, 
positiv zu bleiben und dauerhaft glücklich zu 
sein.
Wie kommt man zu dieser Hoffnung? 
Selbst, wenn man zuversichtlich ist, hat man 
nicht die Sicherheit, dass sich ein Wunsch auch 
erfüllt. 
Bei dem, was die Bibel verspricht, ist das an-
ders, denn es kommt von Gott, „der nicht lügen 
kann“ (Titus 1:2). Und er hat die Macht, alle 
seine Versprechen zu erfüllen. Er kann alles 
verwirklichen, „was ihm gefällt“ (Psalm 135: 6).
Internet: www.JW.org>Suchfeld: „Hoffnung“

SCHULE UND
BILDUNG

Großtagespfl ege Schatzinsel

Ein Licht für dich, ein Licht für mich
Kurz vor Weihnachten gab es für die Kinder 
der Schatzinsel noch eine besondere Über
raschung. Bereits am Morgen stellten die Kin-
der fest: ,,Unsere Stühle sind weg!“ Und kein 
Frühstückstisch war gedeckt. Sowas aber auch! 
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Dann schauen wir mal, wo es Frühstück für uns 
gibt. Unser Weg führt uns ins Gemeindehaus. 
Dort entdeckten wir unsere Stühle an einem 
weihnachtlich gedeckten Tisch. 
Nach einem ausgiebigen Frühstück haben wir 
für die lieben Besucher unser Lied ,,Ein Licht 
für dich, ein Licht für mich“ gesungen und hat-
ten für jeden Gast ein gebasteltes Licht dabei. 

Es war eine große Freude für Jung und Alt und 
wir kommen gerne wieder.

Familie im Zentrum
Güglingen

Neu! Klitzeklein Plus 24 bis 36 Monate
Kleinkinder möchten selbständig die Welt 
entdecken und können oft mehr als Eltern 
vermuten. Selbständig dürfen die Kinder in 
der Kursstunde ihrem Bewegungsdrang (Rut-
sche, Tunnel, Kletterdreieck, verschiedene 
Ebenen) sowie ihren Interessen freien Lauf 
lassen. Außerdem arbeiten die Kinder mit Sin-
nesmaterial das die taktile (Gespür für den ei-
genen Körper, wie fühlt sich etwas an) auditive 
(Sprache verstehen und selbst ausdrücken) 
und visuelle (geometrische Figuren unabhängig 
von Größe, Farbe oder Lage erkennen) Wahr-
nehmung fördert. Kognitive Spiele und lebens-
praktische Übungen runden die Kursstunde ab. 
Der Kurs verläuft harmonisch, ohne Leistungs-
druck und Konkurrenzdenken.
Termine: Donnerstags, 23. März bis 27. April 
2023 (5 Einheiten) von 14.00 bis 15.00 Uhr
Kursgebühr: 49 €
Anmeldung für alle Kurse:
familienzentrum@gueglingen.de,
Tel. 07135/9389245
Neu! Bindungstöne - ein Musikkurs für die 
Kleinen
Neu im FiZ – Bindungstöne – Musik die Bin-
dung schafft
Eltern-Kind-Kurs für Musikzwerge/8 x/1,5 bis  
3 Jahre
„Trage stets Musik im Herzen, dann findest 
du im Leben immer den richtigen Ton“, ist der 
Leitsatz des Bindungstöne-Konzeptes. Welche 
Sprache spricht die Musik in deinem Familien-
leben? Musik schafft es, Rituale einzuleiten, 
sie zu festigen und zu etablieren. In kon-
fliktreichen Familien- und Alltagssituationen 
schafft sie es sogar zu entschleunigen, zu be-
gleiten und zu trösten. Wie kann ich mein Kind 
zugewandt durch Musik in Konfliktsituatio-
nen, beispielsweise beim Zähne putzen oder 

Anziehen begleiten? Oftmals fehlen Eltern in 
herausfordernden Situationen Lieder- und 
Spielideen und sie geraten in bindungs- und 
beziehungsschädigende Muster.
Bindungstöne-Kurse vermitteln Grundele-
mente der bindungs- und beziehungsori-
entierten Elternschaft sowie Teile der ele-
mentaren Musikpädagogik. Eltern und Kinder 
erfahren qualitative Bindungszeit und erhalten 
einen vollen Rucksack an liebevollen Musik-
Spielideen. Musik wird aktiv erlebt und die 
Kinder in ihren kindlichen Kompetenzen ge-
stärkt, begleitet und abgeholt.
Anhand einer wundersamen Fantasiegeschich-
te werden die Kursteilnehmer spielerisch und 
fantasievoll an die Musik herangeführt. Be-
gleite die kleine Hexe bei ihrer Suche nach dem 
richtigen Ton und erlebe so manches Abenteuer. 
Soviel sei schon mal verraten - es warten fan-
tasievolle Bewegungslandschaften, Instrumen-
tenspiel, Lieder und Sprechverse auf Dich.
Zeitumfang: 8 Einheiten zu je 1 Std. von 
10.30 bis 11.30 Uhr
Termine: Start am Dienstag, 7. März 2023
Kursgebühr: 89 € + 1,50 € Materialkosten
(Fördermöglichkeiten bestehen. Bitte nehmen 
Sie hierfür Kontakt zum Familienzentrum auf)
Teilnehmeranzahl: 6 Eltern-Kind-Paare
Bitte mitbringen: Trinken, Hausschuhe/Socken
Leiterin: Corinna Schulz, Sozial- und Musik-
pädagogin
Informationen und Anmeldung:
Familie im Zentrum, familienzentrum@gueg-
lingen.de, Tel.-Nr. 07135/9389245
Neu! Bindungstöne - ein Musikkurs für 
Musikhexen
Ein Musikkurs für Musikhexen/8 x/4 bis 6 Jahre
Die kleine Hexe macht sich auf die Suche nach 
dem richtigen Ton. Auf ihrer musikalischen 
Reise erlebt sie manches Abenteuer. Möchtest 
du die kleine Hexe bei ihrer Suche begleiten 
und am Ende selbst eine Musikhexe werden? 
Im BindungsTöne Kurs erleben die Kinder fan-
tasievolle Bewegungslandschaften mit Ins-
trumentenspiel, Liedern und Sprechversen. 
Sie erwerben erste Kenntnisse der elementaren 
Musikpädagogik. Musik wird aktiv erlebt und 
die Kinder in ihren kindlichen Kompetenzen 
gestärkt, begleitet und abgeholt.
Zeitumfang: 8 Einheiten zu je 1 Std. von 
15.00 bis 16.00 Uhr
Termine: Start am Freitag, den 3. März 2023
Kursgebühr: Da der Kurs neu startet, sind die 
Kursgebühren in dieser ersten Runde von 89 € 
auf 79 € gesenkt. Dazu kommen noch 1,50 € 
Materialkosten.
(Fördermöglichkeiten bestehen. Bitte nehmen 
Sie hierfür Kontakt zum Familienzentrum auf)
Kinderanzahl: 6 Kinder (ohne Eltern)
Bitte mitbringen: Trinken, Hausschuhe/Socken
Leiterin: Corinna Schulz, Sozial- und Musik-
pädagogin
Anmeldung: Tel. 07135/9389245 oder famili-
enzentrum@gueglingen.de.
Neu! Klitzeklein Plus 6–12 Monate
Klitzeklein Plus für Babys von 6 bis 12 Mona-
ten
Der Klitzeklein Plus Kurs ist eine Weiterführung 
des Klitzeklein Kurses, aber keine Voraus
setzung um an diesem Kurs teilzunehmen. 
Konzipiert ist der Kurs für Babys im Alter 
von 6 bis 12 Monaten.
Die zufäligen Bewegungen ihres Babys werden 
koordiniert und kontrolliert, wenn es grei-
fen, tasten, sich drehen und krabbeln vielleicht 

auch schon gehen lernt. Sie als Eltern haben 
die Möglichkeit Erfahrungen und Erlebnis-
se auszutauschen. Auch für Fragen ihrerseits 
bleibt genügend Zeit. Der Kurs verläuft har-
monisch, ohne Leistungsdruck und Konkur-
renzdenken. Die Kursinhalte variieren und 
bauen auf der nächsten Kursreihe auf.
Termine: Freitag, 17. Februar bis 24. März 
2023 (5 Einheiten) von 10.30 bis 11.30 Uhr
Kursgebühr: 49 €
Anmeldung für alle Kurse:
familienzentrum@gueglingen.de,
Tel. 07135/9389245
Forschen, entdecken und ausprobieren für 
Kinder von 4 bis 6 Jahren
Kinder im Kindergartenalter haben einen aus-
geprägten Forscherdrang.
Sie fragen nicht nur nach dem „Warum“, son-
dern möchten auch die Antworten selbst he-
rausfinden. In diesem Kurs experimentieren 
wir mit Farben, Wasser, Pipetten, Röhren, 
Waage und verschiedenen Lernmaterialien. 
Wir entdecken viel Neues und werden vieles 
ausprobieren. Mit viel Spaß können die Kinder 
viele neue Erfahrungen sammeln. Respektvol-
ler Umgang miteinander, gegenseitig helfen, 
voneinander und miteinander lernen, dieses 
wird nebenbei mit trainiert.
Es findet kein Konkurrenzkampf unter den Kin-
dern statt. Spaß am Tun und Erleben, eine tolle 
Kursstunde mit positiven Erfahrungen.
Der Kurs besteht aus 6 Terminen mit max.  
6 Teilnehmern.
Termine: Donnerstag, 23. März bis 4. Mai 
2023 von 15.30 bis 17.00 Uhr
Kursleitung: Nicola Hilkert
Wo: Familie im Zentrum, Deutscher Hof 3-4, 
74363 Güglingen
Gebühren: 80 €
Mitzubringen sind: altes Handtuch, Kleidung 
die schmutzig werden darf
Infos und Anmeldung: Familie im Zentrum 
Güglingen, familienzentrum@gueglingen.de, 
Tel. 07135/9389245
Matschen, kleckern, schmieren für Kinder 
von 1,5 bis 2,5 Jahren
Matschen, kleckern und schmieren sind ele-
mentare Voraussetzungen für eine ganzheit-
liche Entwicklung.
Mit natürlichen Materialien können die Klein-
kinder in Windeln mit allen Sinnen ihrem 
Entdeckungsdrang freien Lauf lassen und er-
fahren, begreifen, probieren und fühlen.
Der Kurs besteht aus 5 Terminen mit max.  
6 Teilnehmern.
Termine: Donnerstag, 15.15 bis 16.15 Uhr
Start: 16. Februar bis 16. März 2023
Kursleitung: Nicola Hilkert
Wo: Familie im Zentrum
Gebühren: 65 €
Mitzubringen sind: altes Handtuch, Feuchttü-
cher, Kleidung die schmutzig werden darf für 
Eltern und Kind
Infos und Anmeldung: E-Mail: familienzent-
rum@gueglingen.de.
Experimentieren für Kinder von 2,5 bis 4 
Jahren
Wir wollen mit verschiedenen Materialien 
und Farben experimentiern. Dabei können 
die Kleinsten schon spielerisch und kreativ 
viele neue Erfahrungen und Sinneseindrücke 
sammeln und ausprobieren.
Die Eltern lernen in dieser Zeit Ihr Kind von 
einer anderen Seite kennen und gemeinsam 
haben wir viel Spaß.
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Der Kurs besteht aus 5 Terminen mit max.  
6 Teilnehmern.
Termine: Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr
(5 Einheiten) 16. Februar bis 16. März 2023
Kursleitung: Nicola Hilkert
Wo: Familie im Zentrum (FiZ)
Gebühren: 65 € (bitte am ersten Kurstag mit-
bringen)
Mitzubringen sind: altes Handtuch, Feuchttü-
cher, Kleidung die schmutzig werden darf
Infos und Anmeldung: nicola-babymassage@
web.de.
Familie im Zentrum Güglingen (FiZ), Deut-
scher Hof 3-4, 74363 Güglingen, Tel. 07135/ 
9389245
E-Mail: familienzentrum@gueglingen.de.
GfG Geburtsvorbereitungskurs
Die Zeit rund um Schwangerschaft, Geburt 
und die Zeit danach ist eine Herausforderung. 
Eine aufregende Zeit, die viele Fragen und Un-
sicherheiten mit sich bringt.
Körperarbeit, Entspannungsübungen, Massa-
gen, Gymnastik, verschiedene Gebärhaltun-
gen, Austausch, Zeit für Fragen, was werdende 
Eltern wirklich wissen wollen
Informationen über Ernährung und Körper
pflege, Hilfen bei Beschwerden, die Phasen des 
Geburtsablaufs, das Wochenbett-Stillen
Gespräche über körperliche und psychische 
Veränderungen, die Zeit nach der Geburt, Mut-
ter sein, Vater sein, Veränderungen in der Paar-
beziehung.
Wann? Samstag, 25. März von 10.00 bis 
15.00 Uhr und Sonntag, 26. März von 10.00 
bis 15.00 Uhr (mit Partner)
Wo? Familie im Zentrum
Kursgebühr: 99 € inkl. Partner (bitte mit der 
Krankenkasse abklären)
Kursleitung: Nicola Hilkert
Infos und Anmeldung:
familienzentrum@gueglingen.de.
Eltern-Kind-Kurs
Klitzeklein, Neufindung für Eltern mit Kin-
dern die im Monat November 2022, Dezem-
ber 2022 und Januar 2023 geboren sind.
Die Themen in diesem Kurs reichen vom Wo-
chenbett, über das Stillen und die Ernäh-
rung, den Umgang mit dem Neugeborenen 
bis hin zum Austausch über den Alltag mit 
Baby.
KursteilnehmerInnen bringen ihre Erfahrungen 
ein, werden gestärkt und ermutigt, den eige-
nen Weg zu finden. Neben Übungen, die sich 
an der Rückbildungsgymnastik anlehnen, wird 
das Konzept abgerundet durch Schaukel-, Be-
wegungs- und Fingerspiele. Kleine und große 
Teilnehmer profitieren gleichermaßen.
Der Kurs besteht aus 10 Einheiten mit max. 
6 Teilnehmern.
Start: Montag, der 20. März bis 12. Juni von 
10.30 bis 11.30 Uhr
Anmeldeschluss: 6. März 2023
Gebühren: 40 €, bitte am ersten Kurstag mit-
bringen
Kursleitung: Nicola Hilkert
Infos und Anmeldungen:
Familie im Zentrum Güglingen (FiZ), Deutscher 
Hof 4, 74363 Güglingen, Tel.: 07135/9389245, 
E-Mail: familienzentrum@gueglingen.de.
Babymassage-Kurs
Der Kurs ist für Eltern mit Kindern ab 8 Wo-
chen.
Durch die sanfte Babymassage geben Sie Ihrem 
Kind einen Vorrat an Vertrauen, Liebe und 

Selbstbewusstsein mit. Sie fördert die sichere 
Bindung zwischen Mutter und Kind und der 
intuitive Umgang mit dem Baby wird gestärkt. 
Die Massage unterstützt die sensomotorische 
Entwicklung des Babys, stimuliert das Im-
munsystem und kann dabei helfen den Stress-
pegel des Babys erheblich herabzusetzen.
Der Kurs besteht aus max. aus 5 Teilnehmern.
Termine: montags, Start 13. Februar 2023- 
13. März 2023 von 9:15-10:15 Uhr
Anmeldeschluss; 30. Januar 2023
Kursleitung: Nicola Hilkert - zertifizierte Baby-
massageleiterin
Wo: Familie im Zentrum (FiZ), Deutscher Hof 
3-4, 74363 Güglingen
Gebühren: 60 € (ist am ersten Kurstag mit-
zubringen)
Mitzubringen sind: Decke, Handtuch, Feucht-
tücher und bequeme Kleidung
Anmeldung: familienzentrum@gueglingen.de, 
Tel. 07135/9389245

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Online-Veranstaltungen der VHS Unterland
222GU50130 Excel Basic
In diesem Kurs erhalten Sie das Grundla-
genwissen für die effektive Arbeit mit dem 
Tabellenkalkulationsprogramm Excel. Keine 
Vorkenntnisse erforderlich. Bitte mitbringen: 
USB-Stick, falls vorhanden.
Di., 10.01., 18:30–20:45 Uhr, 3 x, 67 €, Anmel-
deende: 09.01.
222GU50148 Computerschreiben kompakt 
für Schüler/-innen ab Klasse 4
Bei diesem Kurs wird neben der linken zusätz-
lich die rechte Gehirnhälfte, die zuständig ist 
für Kreativität, Träume und Gefühle, angespro-
chen. Sprache und Musik werden miteinander 
verbunden und mit den Bildern des Lernstoffes 
verknüpft. So lernen Sie das 10-Finger-Schrei-
ben mit Spaß und so ganz nebenbei. Die Kurs-
stunden schließen mit einem Schreibtraining 
ab. Zusätzlich sind Übungszeiten zwischen und 
nach den Lektionen zu Hause erforderlich.
Sa., 14.01., 10–12 Uhr, 3 x, 35 €, Anmeldeende: 
13.01.
222HH10652 Virtuelles Treffen für Eltern 
von hochsensiblen Kindern
Eltern von hochsensiblen Kindern stehen oft-
mals vor Herausforderungen. Die „Superfühl-
kraft“ geht mit erhöhter Reizaufnahme, tie-
ferer Verarbeitung und ganz vielen Gedanken 
und Facetten einher. Der Austausch und die 
Vernetzung Gleichgesinnter ist von hohem 
Wert. Die Treffen werden moderiert und gehen 
mit einem hochsensiblitätsbezogenen Aspekt 
einher, bevor dann vertrauensvolle, bestärken-
de Unterhaltungen im gleichbleibenden Kreis 
möglich sind. Gestartet wird mit allg. Infos. 
Das Folgethema wird dann jeweils untereinan-
der abgestimmt.
Sa., 14.01., 18–20 Uhr, 4 x, 47 €, Anmeldeende: 
13.01.
222NH30501 Begleitetes Fasten für Gesunde 
Fasten für Gesunde ist eine einfache und wir-
kungsvolle Gesundheitsmaßnahme, die der 
Prävention zahlreicher Krankheiten dient.
In einem Einführungsvortrag in Präsenz erfah-
ren Sie alles rund um die Fastenwoche, damit 

Sie gut vorbereitet und entspannt starten kön-
nen. Während der Fastenwoche gibt es tägl. 
Online-Treffen zum Erfahrungsaustausch. Sie 
erhalten wertvolle Tipps u. Ratschläge. Am 
Ende der Fastenwoche werden wir gemeinsam 
das Fastenbrechen begehen.
Fasten in eigener Verantwortung: Bitte halten 
Sie ggf. Rücksprache mit Ihrem Arzt.
Mi., 11.01., 18-19 Uhr, 6 x, 49 €, Anmeldeende: 
11.01.
Ab Di., 24.01. liegt das Programmheft der VHS 
Unterland wieder aus.

PERSÖNLICHES

Goldene Hochzeit
Am 30. Dezember 2022 konnten Neda und Udo 
Lokas das Fest der goldenen Hochzeit feiern, 
dazu gratulieren wir sehr herzlich und wün-
schen für die Zukunft alles Gute und Gesund-
heit.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Leichtathletik
Einladung zur Abteilungsversammlung 
2022
Liebe Sportlerinnen und Sportler, liebe Schach-
spieler, liebe Eltern und Freunde der Leichtath-
letik,
unsere Abteilungsversammlung findet in die-
sem Jahr statt am Freitag, 3. Februar 2023, 
Gasthaus Weinsteige. Beginn 19.00 Uhr
Tagesordnung
– Bericht über das Jahr 2022
– Aussprache, Entlastung
– Wahlen
– Veranstaltungen
– Übergabe der Sportabzeichenurkunden
– Sonstiges

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.svfrauenzimmern.de

Tischtennis - SG Güglingen-Frauenzimmern
Herren II - Spfr. Stockheim � 9:6
Gegen Stockheim kam man zunächst sehr gut 
in die Partie und konnte alle drei Eingangsdop-
pel klar für sich entscheiden. In den Einzeln 
jedoch war es ein echtes Derby, beide Mann-
schaften zeigten ihre Klasse und so konnte sich 
keine Mannschaft entscheidend absetzen. So 
war es am Ende das überragende hintere Paar-
kreuz das beim Stand von 7:6 mit zwei Einzel-
erfolgen den insgesamt verdienten Derbysieg 
perfekt machen konnte.
Die Punkte holten Rügner/Richemeier, Arnold/
Winkler und Alonso/Mann in den Doppeln, 
sowie E. Alonso und A. Mann je 2 x, C. Rügner 
und M. Winkler je 1 x in den Einzeln.
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Vorschau:
Samstag, 21.02.:
15:00 Uhr: TTC Zaberfeld III - Herren II
17:05 Uhr: Herren III - SC Ilsfeld II
Winterzauber bei SV Frauenzimmern
Am Samstag 21.01.2023 um 16:30 Uhr findet 
zum ersten Mal die Veranstaltung „Winter-
zauber beim SVF“ vor dem und bei schlechtem 
Wetter im Sportheim in der Riedfurt statt.
Der Winterzauber des SV Frauenzimmern ver-
wöhnt Jung und Alt mit toller Atmosphäre im 
Außenbereich und mit kuscheligem Lichter-
glanz. Vergesst für einen Moment den Alltag 
bei leckerem Essen und Getränken, guten Ge-
sprächen und einem Hauch von Après-Ski Flair.
� Die SVF-Vorstandschaft

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Abteilung Turnen
Winterspeck ade, Hula-Hoop Workout ole!
Wir starten im Hüftschwung mit dem Hula-
Hoop Workout ab 27. Januar 2023 immer 
freitags um 19 Uhr in der Wilhelm-Widmaier- 
Halle. 60 Minuten Ganzkörperübungen mit 
dem Reifen bei fetziger Musik lassen die Pfun-
de purzeln. Neueinsteiger und Fortgeschrittene 
sind herzlich willkommen.
Information/Anmeldung bei Margret Munz, 
Tel. 0171/2610391 oder Nicole Freystedt, Tel. 
0162/2187563.
Präventionskurse Neustart 2023
Am 24. Januar 2023 beginnen neue Kurse mit 
Tanja Koch:
Rückenfit dienstags um 17 Uhr und Rückenfit 
dienstags um 18 Uhr jeweils im Gymnastik-
raum der Wilhelm-Widmaier-Halle.
Dauer: 10 Wochen
Anmeldung unter Tel. 0151/54838016 oder 
0171/2610391.

Bezirksimkerverein Zabergäu

Jungimkerkurs 2022/2023
Am Mittwoch, den 1. März findet um 19.30 Uhr 
in der Gaststätte Weinsteige ein Einführungs-
kurs in die Imkerei statt. Mittels einer unter-
haltsamen Powerpoint-Präsentation möchten 
wir Sie über die Bienenhaltung informieren.
Anmeldung erwünscht. Bernd Schickner, Tel. 
07135/960216, jungimker.2023@online.de.
Neue Imker braucht das Land
In vielen Bienenvölkern des Zabergäus haben 
die fleißigen Arbeiterinnen letztes Jahr Nektar 
und Pollen gesammelt und dabei unzählige 
Blüten besucht und bestäubt. Dadurch trugen 
sie zu einer reichen Ernte von Obst und Beeren 
bei, über die sich Gärtnerinnen und Obstbauern 
freuten. Honig, Blütenpollen und Kittharz sind 
Bienenprodukte, welche die Imker ernten und 
verkaufen können.
Im Bienenvolk beginnen die Immen große Zel-
len für die neuen Königinnen zu bauen, um so 
die Art zu vermehren und zu erhalten. Leider 
ist die Vermehrung der Imker keine natürliche 
Sache. Es gibt immer weniger Imker, die eine 
immer geringere Anzahl von Bienenvölkern 
halten. Daher hat sich der Bezirksimkerverein 
Zabergäu entschlossen, ab diesem Frühjahr 
eine Imkervermehrung zu versuchen.

Erfahrene Imker werden interessierten Anfän-
gern in gemeinsamen Schulungen und in prak-
tischen Anleitungen versuchen, den Reiz der 
Bienenhaltung zu vermitteln.
Unser Konzept sieht folgendermaßen aus:
· Gemeinsames Treffen, dabei Aussprache über 
Vorstellungen und Ziele; Aufbau eines Bienen-
volkes, benötigte Ausrüstung und Kosten
· Erstellung eines eigenen Ablegers in diesem 
Frühjahr; Betreuung durch einen „Imkervater“
· Pflege des Ablegers zu einem Ertragsvolk
· Überwinterungsarbeiten unter Anleitung des 
„Imkervaters“
· Betreuung im zweiten Jahr; Erweiterung, Ho-
nigernte, Vermehrung
Sollte Ihr Interesse an dieser faszinierenden 
Haustierhaltung geweckt worden sein, melden 
Sie sich bitte telefonisch, oder im Internet an.
Mit freundlichen Grüßen
� Bernd Schickner, (Schriftführer BV Zabergäu)

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Abschied von Helmut Wagenhals
Am 10. Januar haben wir unseren geschätzten 
Sänger und Ehrenvorstand auf seinem letzten 
Weg begleitet.
65 Jahre war Helmut Mitglied im Liederkranz, 
ein leidenschaftlicher Sänger und eine führen-
de Stimme im Chor. Bereits 1978 hat er sich als 
Ausschussmitglied an der Vereinsführung be-
teiligt. 1984 wurde Helmut zum Vizevorstand 
und 2007 zum Vorstandsvorsitzenden gewählt. 
Mit viel Herz und Engagement führte er die 
Geschicke des Vereins, bis ihn 2017 gesund-
heitliche Gründe zwangen die Vereinsführung 
abzugeben. Seit 2021 musste der Chor auch 
auf seine Stimme verzichten. Liebevoll umsorgt 
von seiner Ehefrau Traudl, den Töchtern Chris-
ta und Birgit empfing er uns im Mai zu einem 
Ständchen, wobei er natürlich auch freudig 
miteinstimmte. Bis zuletzt hat Helmut die 
tiefe Verbundenheit zu seinem Chor aufrecht 
erhalten. Das von Helmut gewünschte Grablied 
endet mit der Zeile: „Und bis wir uns wiederse-
hen halte Gott dich fest in seiner Hand“.
Auf diese Weise gab er uns allen einen letzten 
Gruß mit auf unseren weiteren Weg.
Der Liederkranz wird ihm immer ein ehrendes 
Andenken bewahren.� RT

LandFrauen Güglingen

Leitthema 2023
Der Landesverband der LandFrauen Württem-
berg-Baden gibt jedes Jahr ein Leitthema vor, 
das Denkanstoß für die Vereinsarbeit geben 
soll. Meist handelt es sich dabei um einen The-
menkomplex, der über drei bis vier Jahre ein 
Hauptthema vorgibt und dann in einzelne As-
pekte aufgegliedert wird. Seit 2020 beschäftigt 
uns das Thema Digitalisierung. Zunächst ging 
es um „Lernen im digitalen Zeitalter“, es folg-
ten „Gesund, vital, digital?“ und „Frauen in der 
digitalen Arbeitswelt“. 2023 lädt der Schwer-
punkt „Total digital! Total menschlich?“ ein, die 
„digitale Revolution“ kritisch zu hinterfragen 
und mögliche Entwicklungen mit Wachsamkeit 
zu verfolgen.
Wie kann unser Grundrecht, selbst über die 
Preisgabe und Verwendung von persönlichen 
Daten zu entscheiden, gesichert werden?

Welche Entwicklungen gibt es bei der „Künst-
lichen Intelligenz“ (KI) und wer trägt die Ver-
antwortung und haftet für fehlerhafte KI und 
deren Folgen für Individuum und Gesellschaft?
Welche Aspekte beinhaltet eine „menschen-
zentrierte KI“?
Wie kann sich eine demokratische Gesellschaft 
gegen ‚Fake News‘ und ‚Deep Fakes‘ schützen?
u. v. m.
Die Digitalisierung fordert uns dazu auf, inne-
zuhalten und sorgfältig über das Menschsein 
nachzudenken. Was macht den Menschen aus 
und kann von keinem digitalen System geleis-
tet werden? Wie können wir Menschen die 
Chancen der Digitalisierung nutzen, ohne in 
Abhängigkeiten zu geraten?

Frau hatte sich viel zu erzählen!
Wir waren vierzehn Frauen, die die Gelegenheit 
zum geselligen Beisammensein am „Schwätz-
middag“ (Mo., 16. Januar 2023) genutzt haben. 

 
Große und kleine Mutscheln, Hefegebäck

Es hatte sich viel angestaut, über das sich die 
Frauen austauschen wollten. Das Kaffeetrin-
ken und Würfelspielen gerieten fast zur Ne-
bensache. Dorothee Hahn, die einige Jahre in 
Reutlingen gelebt hat, erzählte von der dor-
tigen Tradition des „Mutscheltags“ und des 
Brauchtums drumherum. Sie brachte selbst-
gebackene Mutscheln mit, um die frau dann 
eifrig würfelte. Die Resonanz auf die fröhli-
chen und entspannten Stunden macht dem 
Leitungsteam der Güglinger LandFrauen Mut, 
solche „Schwätzmiddage“ öfter anzubieten.

Kraftwerk e. V.

Freizeitangebote für Kinder mit 
Fluchterfahrung
In diesem Jahr können wir durch Spenden 
nicht nur unser Sozialcafe mit Spielangeboten 
und die Hausaufgabenhilfe anbieten. Im Früh-
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jahr ab März wird es zusätzlich ein Trommel-
Workshop an zehn Freitagen geben und wir 
planen gerade Kunstaktionen für Kinder mit 
der Künstlerin Anna Sansi aus Pfaffenhofen. 
Ermöglicht wird dies durch Unterstützung des 
Lions-Clubs und der Bürgerstiftung für Kunst 
und Kultur. Herzlichen Dank dafür!
Unser Sozialcafe hat mittwochs von 16.30–18 
Uhr und donnerstags von 15–17.30 Uhr geöffnet.
Kontakt: Mobil 0152/29990696 – Aljoscha Kuch

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Blutspende in Zaberfeld
Reserven zu Beginn des Jahres besonders 
knapp
Mit guter Tat ins neue Jahr starten: Das DRK 
bittet dringend in den ersten Wochen des 
neuen Jahres zur Blutspende.
Jetzt den nächsten Blutspendetermin direkt re-
servieren: Montag, den 06.02.2023 von 14:30 
bis 19:30 Uhr
Turnhalle am Schulzentrum in Zaberfeld.
Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, 
aktuelle Maßnahmen und Informationen rund 
um das Thema Blutspende erhalten Interessier-
te online unter www.blutspende.de oder tele-
fonisch unter 0800/1194911.

Weinbau Arbeitskreis Zabergäu

Vortrag
Es wird herzlich eingeladen am 23.01.20223 
um 19.30 Uhr
Thema: Hitzeschäden an Trauben entgegen-
wirken
Referent: Kai Müller Hochschule Geisenheim
bei den WeingärtnerStromberg-Zabergäu in 
Brackenheim

Zabergäu
pro Stadtbahn

Schiene frei-Aktion nähert sich - unsere 
Aktivposten haben sich bis Meimsheim 
durchgeschnitten.
Und so werden wir am Samstag, dem 11. Fe-
bruar 2023, eine größere Freischneideaktion 
organisieren. Wir laden jetzt schon alle ein, 
die Lust haben, nach außen zu zeigen, dass die 
Zabergäubahn lebt.

In der nächsten Ausgabe des Mitteilungsblat-
tes gibt es genauere Informationen.
Den Tag bitte schon jetzt vormerken, die Ge-
räte einsatzbereit machen und schon mal die 
Arbeitsklamotten bereitlegen.
Während die PTV die neue Standardisierte Be-
wertung errechnet, bewegen wir uns im Freien 
und zeigen, dass unsere Zukunft auf der Zaber-
gäuschiene liegt.

Weinbauverband  
Baden-Württemberg

Einladung zu den Bezirksversammlungen
Der Weinbauverband Württemberg und dessen 
Bezirksvorsitzende sowie die Schutzgemein-
schaft „g.U. Württemberg“ laden herzlich zu 
den öffentlichen Bezirksversammlungen 2023 
ein.
Die Bezirksversammlungen finden wie folgt 
statt:
Zabergäu/Leintal
13.02.2023, um 19:30 Uhr im Jupiter Weinkel-
ler, Kelterstr. 2, 74336 Brackenheim-Hausen
Tagesordnung:
TOP 1: �Begrüßung durch den Bezirksvorsitzen-

den
TOP 2: Aktuelles aus der Weinbaupolitik
TOP 3: Aktuelles von der Weinbauberatung
TOP 4: Information über die Arbeit der Schutz-
gemeinschaft g.U. Württemberg
TOP 5: Verschiedenes
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer:innen 
und informative Veranstaltungen.
� Hermann Hohl

BÜRGER-UNION
WÄHLERVEREINIGUNG

GÜGLINGEN · FRAUENZIMMERN · EIBENSBACH

Vertrauensleute im Gespräch zum 
Bürgerentscheid
Am 29. Januar sind Wahlen, machen Sie von 
Ihrem Wahlrecht Gebrauch.

Am 21. Januar können Sie zwischen 10.00 Uhr 
und 14.00 Uhr im Veranstaltungs-/Nebenraum 
der Mediothek Fragen stellen. Bei einem Glas 
Punsch und Glühwein informierendie Vertrau-
ensleute zum Bürgerentscheid. In den sozialen 
Netzwerken wird das Thema diskutiert, aber 
jetzt können Sie nochmal die Chance zum di-
rekten Austausch nutzen. Am Ende hoffen die 
Vertrauensleute auf positive Entscheidungen.
Es geht um die Kinder und Jugendlichen und 
deren Schutz.

Fakten nicht „Fake“, wie man neuerdings zu 
Falschinformationen sagt, liegen auf dem 
Tisch. 
Wissenschaftsorientierung, die Überzeugungen 
prägen, gegen pures Nichtwollen. 
Auf diesen steinigen Weg haben sich die Ver-
trauensleute begeben.
Sie sind Mütter und Väter. Sie wissen, wovon 
sie sprechen, wenn Schule und Kita ausfällt, 
wenn Kinder krank werden.
Technische Lüftungen schützen vor allen Ae-
rosolen, die ansteckend wirken, z. B. Influen-
za-, Noro-Viren, Masern, Tuberkulose und auch 
vor bakteriellen Infektionen und Pollen, die im 
Frühjahr plagen, helfen natürlich gegen SARS-
CoV-2, auch in der Zukunft vor neuen Viren-
Gefahren.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Bohnensalat mit Granatapfel-
Kernen
Granatäpfel sind nicht nur lecker, son-
dern auch gesund. Besonders beliebt 
sind die Kerne auf Feldsalat – wir haben 
eine sättigendere Variante mit weißen 
Bohnen.

Für den Salat:
•	 1 Glas/Dose weiße Bohnen, ca. 250 g, 

gut abgespült und abgetropft
•	 1 kleine Zwiebel
•	 1 Spitzpaprika oder Paprikaschote, rot
•	 0,5 Fenchelknolle
•	 0,5 Granatapfel
•	 50 g Kalamata-Oliven, ohne Stein
•	 0,25 Bund frische Petersilie, glatt

Für das Dressing:
•	 Balsamicoessig, weiß
•	 1 EL Zitronensaft
•	 3 EL Olivenöl, nativ extra
•	 Salz und Pfeffer

Zubereitung:
1.	 Für den Salat die weißen Bohnen in 

eine Salatschüssel geben.
2.	 Die Zwiebel schälen und fein hacken. 

Die Paprika waschen, halbieren, put-
zen und klein würfeln.

3.	 1/2 Fenchelknolle waschen, putzen 
und fein hobeln. Alles zu den Bohnen 
geben.

4.	 Kerne aus einem halben Granatapfel 
herauslösen und zusammen mit den 
Oliven in die Salatschüssel geben.

5.	 Petersilie waschen, trocken schütteln, 
grob hacken und ebenfalls hinzuge-
ben.

6.	 Für das Dressing Balsamicoessig, Zit-
ronensaft und Olivenöl mit etwas Salz 
und Pfeffer verrühren, mit dem Salat 
vermischen und abschmecken.

Tipp: Im Sommer kann noch 0,25 Bund 
Minze klein gehackt ergänzt werden!
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 
18.00 Uhr, im SWR


